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Saglicher Poitenlauf in BVern.

Aavau, 3irich, Sdhaffbaufen, St. Gals
fen, Graubinden, Glarvus (itber Kirchberg,
Hevioaenbuchfee) Wiivrtemberg, VBapern und
pierveich. Staaten. Anfunft: 7 Ubr Morgens.
Nbgang: 6 Uhr Abends. Ueber Burgdorf, Lan-
genthal: Sofingen (obne Schaffhaufen). Anf.e
815 Ubr Abends. Aba.: 5V, Nhr Morgens, vermits
telit Cifenbabu swifchen BVaden und Jiivich.

Bafel dber Solothurn, Deutfdhland,
Kranfretch. Anf.: 6 Uhr NMorgens und 9 Nhe
Abends. Abg.: 9 UhHr Morgens und 5 Ubr Abends,
Bafel iber Biel und Delsberg. Ant.: 91, Ube
Morgens und 9 1hr Abends. Abg.: 5% Ubr Mor-

gens und 1 Uhr Nachmittags.

Solothurn (iber Fraubrunnen)., Anf.: 6 Whe
Morgens und 9 Ubr Abends. Abg.: 9 by Morgens
und 5ty Uhr Abends. (Uceber Krauchthal , Burgdorf
und Kirchberg). Anf.: 11 Nhr Movgens. bg.: t Rhe
Mittags.

Lugern (iber Sumiswald, Huttwyl, Jell) mit
PBriefen der ital. Staaten, Turin, Genua und gang
Picmont. Ank.: 615 Uor Morgens. Aby.: Sommers:
gett, 6 Ubr and ABintevszat 5 Ubr Abends. —
(Weber Langnau, Efcholymatr), Ank.: 7 Whr Abends.
Abg.: 8 Uhr Morgens.

Neuenburg, avrbera, Erlach, Neuetne
fladt. Anf.: 4% Ubr Morgens und 7 Nhy Abends.
Abg.: 8 Ubhr Dovgens und 4 Uhr Abends.



Biiven. Anf. ¢ 4% tbe NMovgrns und 8 Nhe
Morgens. Abg.: 8 Uhr Morgens und 4 1hr Ubends,

Franfreich (iber Bafel) mit Yusnabme dev
birnacy bejeichneten Departemente. Anf.: 6 by
Morgens. Abg.: 5% Uhr Abends. — (Meber Meuens
burg, Vontariier). Dte Departemente Ain, Doubs,
Cole d’or, Jura, Saone und Loire, Yonne. nf,:
4', Bbr Morgens. Abg.: 4 Ubr Abends. — (leber
Genf), faimmtliche mittdgliche Depavtemente. Ank.:
6 Nhr Morgens. Abg.: 9 Uby Yvends,

KRantome Waadt und Genf, Franfreich,
fammtliche mittdgliche Depart mente, Spanien
(itbey PMurten). Ank.: 6 Uhr Morgens. Abg.: v Wb
Abends, (Waadt und Genf). Unt.: 4 Ube
Abends. Abg.: 9 Nhr Norgens.  (Heber Freiburg).
Ant.: 9 Uhr Abends. Abg.: 8V, Mbr Morgens. —
gy;[retbburg. Ant.: 8 Ubhr Dorvgens. Abg.: 5 Ubr

enps.

Turin, Genua und gany Piemont. AUnf.:
6', nbr Morgens. Abg.: 6 Uhr Abends.

Thun, Unf.: 9 Ubhr Dorgens, 2Ubr Nachmittags
(Sommersgeit 4'5 Uhr) und (obne Vriefe) Win-
tersgeit 8 Uhr, Sommersgeit 9 Ubr Abends. Abg. e
Sommersgeit, 5 und 10, Ubr NMorgens, Winters-
geit 7 und 11 Ubhr Morgens, ferner 4 Ubhr Abends.

Riefen, Diefbach, Frutigen. Anf.: 2 Ubr
Nachmittags. Sommersgeit 41, Ubr. Abg.: Som-
mersgeit, 10% Uhr Morgensd. Wintersyeir, 11 Whe
Morgens.

Belp bisg Thun (iber Kivchdorf). Anf.: Sonn-
tag, Mittwoch und Freitag, um 10 Ubr Morgens.
Abg.: aleiche Tage um 12V, Hbr Dhittags. (Ueber
Thurnen, Seftigen). Anf.: Montag, Dieniag,
Donntagund Samitag, um 10 Whe Movgens. Abg.:
gleiche Tage um 12' Ubr Mittags.

Snterlafen, Oberbasle, Simmenthal,
Saanen. Anf.: Sommersgeit, um 9 Ubr Ad-nds.
AWintersgeit um 8 Upr Abends, Abg.: Sommyrsgeit,
S Uhr Morgens. Wanterszeit, nur 4 Ubr Abends.



Unteyfeen, tiber Leifiiaen. Unf.: 2 Ubr Nach.
mittaas., € ommersy it bin und ber ftur Jteniiag,
Donnerttag und Samitag um 4' Nbr Nachmitrags,
vg.: Somuersieit, 10}y Nhr Morgens, Winters:
geit, 11 Ubr Morgens.

Sdwargenburg. Ank.: 8 hr Morgens. Abg.:
3 by Nachmittags.

Fufbote von Thorberg, Koniy, Vitmplis,
Wohlen, Unk.: Dienitag, Donnifag und Samptay,
9 Ubr Morgens. Abg.: gleiche Tage Vittags.

NB. Die BVriefe miffen je eine balbe Stunde vor
dem begeichneten Abgange, und fir die Spat-
und Frahpoden vor 8 Ubr Abends aufgegeben
werden.




	Täglicher Postenlauf in Bern

